
Gemeinde Vorderthal

Jahresbericht 2023

Berichte und Anträge
gemäss Traktandenliste

Gemeindeversammlung: Dienstag, 30. April 2024
20.15 Uhr, Mehrzweckgebäude



Einladung zur

Gemeindeversammlung
Dienstag, 30. April 2024, 20.15 Uhr, Mehrzweckgebäude

Traktanden, die nicht der Urnenabstimmung unterliegen:

1. Wahl der Stimmenzähler

2. Vorlage und Genehmigung von Nachtragskrediten zu Lasten der Erfolgsrechnung 2023

3. Vorlage und Genehmigung der Erfolgsrechnung für das Jahr 2023

4. Vorlage und Genehmigung der Investitionsrechnung für das Jahr 2023

5. Vorlage und Genehmigung von Nachtragskrediten zu Lasten der Erfolgsrechnung 2024

Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger werden hiermit recht herzlich zu dieser
Gemeindeversammlung eingeladen.

Im Namen des Gemeinderates:

Der Gemeindepräsident: Ueli Diethelm

Der Gemeindeschreiber: Urs Schnyder
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Überblick Jahresrechnung 2023 
 
 
Gesamtbeurteilung und Antrag des Gemeinderates 
 
Bei einem Gesamtaufwand von Fr. 5‘376‘942.31 und 
einem Gesamtertrag von Fr. 5‘235‘166.99 schliesst die 
Jahresrechnung 2023 mit einem Aufwandüberschuss 
von Fr. 141‘775.32 ab. Die Nettoinvestitionen betragen 
Fr. 7‘572.95. 
 
Entwicklung der Finanzen des vergangenen Jahres 
 
Gegenüber dem budgetierten Aufwandüberschuss von 
Fr. 545‘180.00 schliesst die Erfolgsrechnung 2023 
lediglich mit einem Mehraufwand von Fr. 141‘775.32 
ab.  
 
Die Gemeinde Vorderthal verfügt demnach per 
31.12.2023 über nachstehendes Eigenkapital (inkl. 
Spezialfinanzierungen im Eigenkapital): 
 
Eigenkapital 01.01.2023 Fr. 1‘572‘241.97 
Veränderungen Spez.-Finanz. EK - Fr. 40‘412.88 
Belastung Mehraufwand 2023 - Fr. 141‘775.32 
 ______________ 
 
Eigenkapital per 31.12.2023 Fr. 1‘390‘053.77 
 ============== 
 
Die wesentlichen Gründe für diesen um Fr. 403‘404.68 
besseren Rechnungsabschluss sind, trotz Mehrauf-
wendungen (-) in einzelnen Budgetkonten, bei 
folgenden Positionen auszumachen: 
 
0210 Finanz- und Steuerverwaltung  Fr.  21‘000.00 
0220 Allgemeine Dienste, übrige  Fr. 11‘500.00 
0221 Bauverwaltung  Fr. 37‘100.00 
0290 Verwaltungsliegenschaften  Fr. 37‘100.00 
2120 Primarstufe  Fr. 46‘600.00 
2170 Schulliegenschaften  Fr. 22‘100.00 
2200 Sonderschulen - Fr. 39‘800.00 
5730 Asylwesen - Fr. 39‘800.00 
6180 Privatstrassen  Fr. 49‘900.00 
6220 Regional- u. Agglomerationsverk.  Fr. 13‘300.00 
9100 Steuern  Fr. 191‘900.00 
9610 Zinsen  Fr. 43‘100.00 
9630 Liegensch. FV (Post/Dorfladen)  Fr. 15‘700.00 
9950 Neutrale Aufwendungen u. Erträge Fr. 21‘000.00 
 
Kommentar zur finanziellen Lage 
 
Das Finanzdepartement des Kantons Schwyz führte 
eine Finanz- und Aufgabenüberprüfung durch. Das 
übergeordnete Ziel dieser Überprüfung war die 
Bewertung und Optimierung der Aufgabenteilung in 
einzelnen Bereichen des indirekten Finanzausgleichs 
(z.B. Prämienverbilligung, Bildung und Öffentlicher 
Verkehr). 
 
Das Finanzdepartement hat die Neuordnung des 
Finanzausgleichs im Aufgaben- und Finanzplan des 
Kantons ab dem Finanzplanjahr 2025 berücksichtigt. 
Die für unser Gemeinwesen vorgesehenen Änderungen 
(+ ca. Fr. 500‘000.00 mehr Finanzausgleich) dürfen wir 
ebenfalls ab dem Finanzplanjahr 2025 berücksichtigen. 

 
 
 
Mit der vorgesehenen Änderung des Finanzaus-
gleichs ab dem Jahr 2025 und dem per 31.12.2023 
vorhandenen Eigenkapital von Fr. 1‘390‘053.77 kann 
der aktuelle Steuerfuss von 135% momentan 
beibehalten werden. 
 
Eine enorme, finanzielle Aufgabe wird in den 
nächsten 5 – 10 Jahren die Sanierung des Mehr-
zweckgebäudes und des Schulhauses sein. Die 
Grobanalysen inkl. Kostenschätzungen liegen 
mittlerweile für beide Gebäude vor. Für die 
Umsetzung der geltenden Normen, wie Erdbeben-
sicherheit, Absturzsicherheit, Wärmeschutz, 
Rollstuhlgängigkeit, sowie die nötige Erneuerung der 
kompletten Haus- und Liegenschaftsentwässerung 
sind für beide Gebäude total 12 Mio. Franken 
prognostiziert. Der Gemeinderat wird sich in den 
kommenden Monaten mit den anstehenden 
Sanierungen befassen und sich über einen 
Finanzierungs- und Zeitplan Gedanken machen 
müssen. 
 
Ebenfalls sind Sanierungsarbeiten (Dach und 
Fassade) an der Liegenschaft „Aahof“ dringend nötig. 
Dazu werden Offerten eingeholt und die benötigten 
Beträge im Voranschlag 2025 budgetiert.   
 
Kommentar zu den wesentlichen Risiken 
 
Die wesentlichen Risiken für die Entwicklung der 
finanziellen Lage in der Gemeinde Vorderthal sind 
sicherlich die gebundenen Ausgaben, welche 80% 
aller Gesamtausgaben betragen und von Gesetzes 
wegen durch die Gemeinde zu übernehmen sind 
(u.a. Sonderschulung, Pflegefinanzierung, Ambulante 
Krankenpflege, Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe). 
 
Ebenfalls beeinflusst wird die finanzielle Lage durch 
die Anzahl steuerpflichtiger Einwohnerinnen und 
Einwohner. Ziehen nur einige Steuerzahler aus 
Vorderthal weg, können sich die Steuereinnahmen 
merklich verändern. 
 
 
Wir danken erneut ganz herzlich allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern für das Verständnis und die Pflicht-
erfüllung gegenüber dem Staat, dem Kanton Schwyz 
und vor allem aber gegenüber der Gemeinde 
Vorderthal. 
Ein besonderer Dank geht vor allem an jene, die sich 
noch speziell für das Wohl unseres Gemeinwesens 
einsetzen. 
 
8857 Vorderthal, 15. Februar 2024 
 
 GEMEINDEKASSIERAMT VORDERTHAL 
 
 Die Säckelmeisterin: Edith Bruhin 
 Die Gemeindekassierin: Denise Schnyder 
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Antrag des Gemeinderates 
 
Der Gemeinderat beantragt 
 
1. die Nachtragskredite von Fr. 48‘950.00 zu Lasten 

der Erfolgsrechnung 2023 zu genehmigen, 
 
2. die Erfolgsrechnung mit einem Aufwandüber-

schuss von Fr. 141‘775.32 zu genehmigen, 
 

3. die Investitionsrechnung mit Nettoinvestitionen von 
Fr. 7‘572.95 zu genehmigen, 

 
4. die Nachtragskredite von Fr. 53‘000.00 zu Lasten 

der Erfolgsrechnung 2024 zu genehmigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Prüfungsbericht und Antrag der Rechnungs-
prüfungskommission der Gemeinde Vorderthal 
betreffend Jahresrechnung 2023 
 
Als Rechnungsprüfungskommission haben wir, 
gemäss §§ 50 und 51 des Finanzhaushaltsgesetzes 
für die Bezirke und Gemeinden, die Buchführung und 
die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung, Inves-
titionsrechnung, Geldflussrechnung und Anhang) 
sowie die Existenz des Internen Kontrollsystems für 
das Rechnungsjahr 2023 geprüft. 
 
Für die Jahresrechnung inklusive Internes Kontroll-
system ist der Gemeinderat verantwortlich, während 
unsere Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen. 
 
Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen 
Auftrag. Die Prüfung wurde so geplant und durch-
geführt, dass wesentliche Fehlaussagen in der 
Jahresrechnung mit angemessener Sicherheit 
erkannt werden. Wir prüften die Posten und 
Ausgaben der Jahresrechnung mittels Analysen und 
Erhebungen auf der Basis von Stichproben. Ferner 
beurteilten wir die Anwendung der massgebenden 
Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentlichen 
Bewertungsunterschiede sowie die Darstellung der 
Jahresrechnung als Ganzes. Das Interne Kontroll-
system wurde mittels Dokumentation der Gemeinde 
und entsprechenden Stichproben geprüft und 
beurteilt. Wir sind der Auffassung, dass unsere 
Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil 
bildet. 
 
Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buch-
führung, die Jahresrechnung und die Nachtrags-
kredite den gesetzlichen Bestimmungen. 
 
In Übereinstimmung mit § 8 der Finanzhaushalts-
verordnung für die Bezirke und Gemeinden 
bestätigen wir, dass ein gemäss den Vorgaben des 
Gemeinderates ausgestaltetes Internes Kontroll-
system existiert. 
 
Wir beantragen, die vorliegende Jahresrechnung zu 
genehmigen. 
 
8857 Vorderthal, 27. Februar 2024 
  
 Die Rechnungsprüfungskommission: 
 
 Kurt Ziltener, Präsident 
                 Sonja Mächler-Gantenbein 
                Theresia Herde 
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Gesamtübersicht

ERFOLGSRECHNUNG Rechnung Voranschlag Rechnung
 2023 2023 2022

Total Betrieblicher Aufwand 5’337’629.71 5’978’110 4’728’338.65
Total Betrieblicher Ertrag -5’174’334.24 -5’478’070 -4’542’277.42
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 163’295.47 500’040 186’061.23

Finanzaufwand 39’312.60 103’000 67’049.56
Finanzertrag -60’832.75 -57’860 -64’788.75
Ergebnis aus Finanzierung -21’520.15 45’140 2’260.81

Operatives Ergebnis 141’775.32 545’180 188’322.04

Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0 0.00
Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 0.00

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 141’775.32 545’180 188’322.04

Total Aufwand 5’376’942.31 6’081’110 4’795’388.21
Total Ertrag -5’235’166.99 -5’535’930 -4’607’066.17

INVESTITIONSRECHNUNG Rechnung Voranschlag Rechnung
 2023 2023 2022

Total Investitionsausgaben 130’928.40 700’000 387’054.55
Total Investitionseinnahmen -123’355.45 0 -75’863.85

Nettoinvestitionen 7’572.95 700’000 311’190.70

"+": Aufwand, Defizit, Verschlechterung;     "-": Ertrag, Überschuss, Verbesserung;      Zahlen können Rundungsdifferenzen aufweisen
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Erfolgsrechnung
gestufter Erfolgsausweis

Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

30 Personalaufwand 1’391’986.60 1’456’505 1’334’502.95
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 2’395’887.83 2’858’890 1’871’458.19
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 262’990.00 273’875 260’802.85
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen im FK 0.00 0 0.00
36 Transferaufwand 1’013’115.97 992’420 921’399.04
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0 0.00
39 Interne Verrechnungen 314’062.19 420’070 305’716.56
90 Abschluss Spezialfinanzierung und Fonds im EK -40’412.88 -23’650 34’459.06

Total Betrieblicher Aufwand 5’337’629.71 5’978’110 4’728’338.65

40 Fiskalertrag -1’151’828.50 -986’500 -1’062’257.10
41 Regalien und Konzessionen -102’079.45 -111’250 -132’714.75
42 Entgelte -1’697’077.04 -2’114’800 -1’422’306.88
43 Verschiedene Erträge 0.00 0 0.00
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen im FK -28’000.00 0 -11’928.45
46 Transferertrag -1’881’287.06 -1’845’450 -1’607’353.68
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0 0.00
49 Interne Verrechnungen -314’062.19 -420’070 -305’716.56

Total Betrieblicher Ertrag -5’174’334.24 -5’478’070 -4’542’277.42

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 163’295.47 500’040 186’061.23

34 Finanzaufwand 39’312.60 103’000 67’049.56
44 Finanzertrag -60’832.75 -57’860 -64’788.75

Ergebnis aus Finanzierung -21’520.15 45’140 2’260.81

Operatives Ergebnis 141’775.32 545’180 188’322.04

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 0.00

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 141’775.32 545’180 188’322.04

Total Aufwand 5’376’942.31 6’081’110 4’795’388.21
Total Ertrag -5’235’166.99 -5’535’930 -4’607’066.17

"+": Aufwand, Defizit, Verschlechterung;     "-": Ertrag, Überschuss, Verbesserung;      Zahlen können Rundungsdifferenzen aufweisen

gestufter Erfolgsausweis
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Zusammenzug Erfolgsrechnung nach Funktionen

Hauptaufgabenbereiche (Funktionale Gliederung) Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

0 Allgemeine Verwaltung 671’245.63 783’950 570’607.51

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 117’256.39 119’215 117’040.74

2 Bildung 1’085’333.75 1’123’440 1’060’591.24

3 Kultur, Sport und Freizeit 13’252.35 6’875 8’214.75

4 Gesundheit 409’548.90 409’000 416’410.60

5 Soziale Sicherheit 243’723.49 204’310 205’513.56

6 Verkehr 121’578.27 187’810 141’735.79

7 Umweltschutz und Raumordnung 44’079.80 59’890 34’201.90

8 Volkswirtschaft 3’700.00 5’025 -3’562.20

9 Finanzen und Steuern -2’567’943.26 -2’354’335 -2’362’431.85

Aufwandüberschuss (+) 141’775.32 545’180 188’322.04

Ertragsüberschuss (-)

"+": Aufwand, Defizit, Verschlechterung;     "-": Ertrag, Überschuss, Verbesserung;      Zahlen können Rundungsdifferenzen aufweisen
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Erfolgsrechnung nach Funktionen
Nach Funktion und Arten Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 671’245.63 783’950 570’607.51

01 Legislative und Exekutive 61’126.78 67’075 50’856.45

0110 Legislative 19’349.50 20’750 17’541.95

30 Personalaufwand 4’200.00 5’000 4’240.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 15’149.50 15’750 13’301.95

0120 Exekutive 41’777.28 46’325 33’314.50

30 Personalaufwand 40’122.60 44’575 31’593.50
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’654.68 1’750 1’721.00

02 Allgemeine Dienste 610’118.85 716’875 519’751.06

0210 Finanz- und Steuerverwaltung 125’435.40 146’440 101’822.30

30 Personalaufwand 116’105.50 116’865 98’511.45
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 59’725.40 80’475 46’704.40
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 0.00 0 0.00
42 Entgelte -7’975.50 -8’400 -9’577.55
46 Transferertrag -29’920.00 -30’000 -21’316.00
49 Interne Verrechnungen -12’500.00 -12’500 -12’500.00

0220 Allgemeine Dienste, übrige 115’866.95 127’420 116’604.04

30 Personalaufwand 110’731.70 114’600 107’020.15
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 14’950.10 21’120 18’898.74
42 Entgelte -1’814.85 -300 -1’314.85
49 Interne Verrechnungen -8’000.00 -8’000 -8’000.00

0221 Bauverwaltung -17’708.30 19’400 10’025.85

30 Personalaufwand 4’763.65 6’050 4’935.45
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 31’195.25 63’350 35’925.05
42 Entgelte -53’667.20 -50’000 -30’834.65

0290 Verwaltungsliegenschaften 386’524.80 423’615 291’298.87

30 Personalaufwand 138’547.80 155’690 128’339.90
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 209’606.40 222’500 123’434.82
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 81’220.00 81’225 81’220.00
39 Interne Verrechnungen 1’599.30 8’700 1’786.15
42 Entgelte -4’448.70 -4’500 -3’482.00
49 Interne Verrechnungen -40’000.00 -40’000 -40’000.00

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT 117’256.39 119’215 117’040.74

12 Rechtsprechung 1’805.60 2’625 1’652.40

1200 Rechtsprechung 1’805.60 2’625 1’652.40

30 Personalaufwand 2’050.00 2’000 2’100.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 155.60 625 252.40
42 Entgelte -400.00 0 -700.00
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Erfolgsrechnung nach Funktionen
Nach Funktion und Arten Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

14 Allgemeines Rechtswesen 101’599.59 97’275 94’393.10

1400 Allgemeines Rechtswesen 56’698.89 59’775 58’395.60

30 Personalaufwand 56’502.25 56’825 54’458.30
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 3’612.80 7’950 6’833.20
36 Transferaufwand 5’687.00 5’000 4’822.00
42 Entgelte -9’103.16 -10’000 -7’717.90

1403 Betreibungswesen 7’950.00 7’750 8’276.05

30 Personalaufwand 1’471.20 1’400 1’458.15
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 7’950.00 7’750 8’276.05
42 Entgelte -1’471.20 -1’400 -1’458.15

1405 Zivilstandsamt 2’454.50 3’300 2’297.40

36 Transferaufwand 2’454.50 3’300 2’297.40

1406 Markt- und Wirtschaftwesen -1’335.00 450 -80.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’625.00 2’450 1’900.00
41 Regalien und Konzessionen -1’780.00 -1’250 -1’200.00
42 Entgelte -1’180.00 -750 -780.00

1408 Grundbuchbereinigung 33’901.25 25’000 25’203.75

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 33’901.25 25’000 25’203.75

1409 Kataster- und Vermessungswesen 1’929.95 1’000 300.30

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’929.95 1’000 300.30

15 Feuerwehr 0.00 0 0.00

1500 Feuerwehr (Spezialfinanzierung) 0.00 0 0.00

30 Personalaufwand 21’845.55 41’390 27’797.05
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 42’493.93 55’650 42’295.35
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 9’400.00 9’400 9’400.00
34 Finanzaufwand 56.60 100 67.65
36 Transferaufwand 247.75 250 250.50
39 Interne Verrechnungen 106.70 580 128.35
42 Entgelte -99’960.10 -98’000 -107’504.30
46 Transferertrag -5’055.00 -3’000 -3’000.00
49 Interne Verrechnungen 0.00 0 0.00
90 Abschluss Erfolgsrechnung 30’864.57 -6’370 30’565.40

16 Verteidigung 13’851.20 19’315 20’995.24

1610 Militärische Verteidigung 10’304.20 10’325 10’304.20

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 10’304.20 10’325 10’304.20

1620 Zivile Verteidigung 2’645.80 5’500 5’944.55

30 Personalaufwand 750.00 1’250 1’025.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’471.35 3’500 4’192.45
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Erfolgsrechnung nach Funktionen
Nach Funktion und Arten Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

36 Transferaufwand 28’424.45 750 12’655.55
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen -28’000.00 0 -11’928.45

1621 Sanitätsdienstliches Ersteinsatzelement (SEE) 901.20 3’490 4’746.49

30 Personalaufwand 786.95 3’590 2’005.55
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 455.45 1’150 3’643.44
46 Transferertrag -341.20 -1’250 -902.50

2 BILDUNG 1’085’333.75 1’123’440 1’060’591.24

21 Obligatorische Schule 997’536.25 1’075’440 974’573.49

2110 Kindergarten 109’207.05 107’730 107’372.30

30 Personalaufwand 128’059.60 126’525 124’127.60
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 4’147.45 4’205 4’294.70
46 Transferertrag -23’000.00 -23’000 -21’050.00

2120 Primarstufe 482’193.85 528’795 505’844.01

30 Personalaufwand 550’524.85 546’850 520’758.40
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 53’286.00 56’045 53’685.61
42 Entgelte .00 0 -1’750.00
46 Transferertrag -121’617.00 -74’100 -66’850.00

2170 Schulliegenschaften 268’029.40 290’130 247’833.58

30 Personalaufwand 120’232.35 125’665 126’824.65
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 103’786.80 119’700 76’950.78
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 43’840.00 43’840 43’840.00
39 Interne Verrechnungen 170.25 925 218.15

2180 Tagesbetreuung 283.50 500 72.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 283.50 500 72.00

2190 Schulleitung 98’015.20 104’785 83’790.00

30 Personalaufwand 69’351.35 80’700 72’806.65
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 28’663.85 24’085 10’983.35

2191 Obligatorische Schule 39’807.25 43’500 29’661.60

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 22’784.00 23’500 15’942.00
36 Transferaufwand 17’023.25 20’000 13’719.60

22 Sonderschulen 87’797.50 48’000 86’017.75

2200 Sonderschulen 87’797.50 48’000 86’017.75

36 Transferaufwand 87’797.50 48’000 86’017.75

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 13’252.35 6’875 8’214.75

32 Kultur, übrige 4’822.25 4’725 4’719.55

3220 Musik und Theater 3’500.00 3’500 3’500.00

36 Transferaufwand 3’500.00 3’500 3’500.00
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Erfolgsrechnung nach Funktionen
Nach Funktion und Arten Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

3290 Kultur 1’322.25 1’225 1’219.55

30 Personalaufwand 500.00 500 500.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 222.25 125 119.55
36 Transferaufwand 600.00 600 600.00

34 Sport und Freizeit 8’430.10 2’150 3’495.20

3410 Sport 6’105.00 5’850 4’620.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 500.00 500 500.00
36 Transferaufwand 5’605.00 5’350 4’120.00

3420 Freizeit 2’325.10 -3’700 -1’124.80

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 7’486.10 6’350 6’384.05
36 Transferaufwand 720.00 750 1’720.00
46 Transferertrag -5’881.00 -5’800 -5’881.00
49 Interne Verrechnungen 0.00 -5’000 -3’347.85

4 GESUNDHEIT 409’548.90 409’000 416’410.60

41 Spitäler, Kranken- und Pflegeheime 247’774.95 240’000 243’091.00

4120 Kranken-, Alters- und Pflegeheime 247’774.95 240’000 243’091.00

36 Transferaufwand 247’774.95 240’000 243’091.00

42 Ambulante Krankenpflege 157’229.35 165’250 170’042.20

4210 Ambulante Krankenpflege 157’229.35 165’250 170’042.20

36 Transferaufwand 157’229.35 165’250 170’042.20

43 Gesundheitsprävention 4’544.60 3’750 3’277.40

4330 Schulgesundheitsdienst 4’544.60 3’750 3’277.40

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 4’544.60 3’750 3’277.40

5 SOZIALE SICHERHEIT 243’723.49 204’310 205’513.56

51 Krankheit und Unfall 73’026.25 63’000 60’016.95

5120 Prämienverbilligung 73’026.25 63’000 60’016.95

36 Transferaufwand 73’026.25 63’000 60’016.95

52 Invalidität 0.00 0 0.00

5220 Ergänzungsleistungen IV 0.00 0 0.00

36 Transferaufwand 0.00 0 0.00
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Erfolgsrechnung nach Funktionen
Nach Funktion und Arten Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

53 Alter und Hinterlassene 5’606.60 7’350 3’823.20

5310 Alters- und Hinterlassenenversicherung AHV -511.20 -500 -521.20

46 Transferertrag -511.20 -500 -521.20

5320 Ergänzungsleistungen AHV 0.00 0 0.00

36 Transferaufwand 0.00 0 0.00

5350 Leistungen an das Alter 6’117.80 7’850 4’344.40

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 3’491.55 3’500 0.00
36 Transferaufwand 3’014.40 5’000 4’344.40
42 Entgelte -388.15 -650 0.00

54 Familie und Jugend 14’840.74 9’000 5’796.02

5430 Alimentenbevorschussung und -inkasso 1’623.49 3’250 886.22

36 Transferaufwand 3’021.10 3’250 3’181.00
46 Transferertrag -1’397.61 0 -2’294.78

5450 Leistungen an Familien 13’217.25 5’750 4’909.80

36 Transferaufwand 13’217.25 5’750 4’909.80

57 Sozialhilfe und Asylwesen 150’249.90 124’960 135’877.39

5720 Wirtschaftliche Hilfe 78’715.95 85’000 88’592.55

36 Transferaufwand 78’972.35 85’000 98’809.75
46 Transferertrag -256.40 0 -10’217.20

5730 Asylwesen 46’452.35 6’650 15’175.80

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 38’834.40 26’250 23’605.05
36 Transferaufwand 187’505.20 175’000 87’283.00
39 Interne Verrechnungen 19’700.00 20’400 13’750.00
46 Transferertrag -199’587.25 -215’000 -109’462.25

5790 Fürsorge 25’081.60 33’310 32’109.04

30 Personalaufwand 4’433.10 5’190 4’799.15
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 16’978.50 24’500 23’689.89
36 Transferaufwand 670.00 620 620.00
39 Interne Verrechnungen 3’000.00 3’000 3’000.00
42 Entgelte 0.00 0 0.00

6 VERKEHR 121’578.27 187’810 141’735.79

61 Strassenverkehr 80’937.02 133’810 99’724.89

6150 Gemeindestrassen 63’353.50 66’310 61’021.75

30 Personalaufwand 1’696.85 1’720 1’698.30
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 61’513.35 62’750 59’494.60
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Erfolgsrechnung nach Funktionen
Nach Funktion und Arten Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 2’410.00 2’410 2’410.00
39 Interne Verrechnungen 33.30 180 38.85
42 Entgelte -2’300.00 -750 -2’620.00

6180 Privatstrassen 17’583.52 67’500 38’703.14

36 Transferaufwand 17’583.52 67’500 38’703.14

62 Öffentlicher Verkehr 40’641.25 54’000 42’010.90

6220 Regional- und Agglomerationsverkehr 40’641.25 54’000 42’010.90

36 Transferaufwand 40’641.25 54’000 42’010.90

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 44’079.80 59’890 34’201.90

71 Wasserversorgung 0.00 0 0.00

7101 Wasserwerk (Spezialfinanzierung) 0.00 0 0.00

30 Personalaufwand 1’707.90 1’745 1’735.10
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 196’774.52 185’300 199’268.68
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 26’140.00 23’600 23’572.85
39 Interne Verrechnungen 16’898.55 37’650 16’665.90
42 Entgelte -118’073.23 -118’500 -120’807.01
49 Interne Verrechnungen -123’447.74 -129’795 -120’435.52

72 Abwasserbeseitigung 0.00 0 0.00

7200 Abwasserbeseitigung (Spezialfinanzierung) 0.00 0 0.00

30 Personalaufwand 1’707.90 1’745 1’735.10
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 201’921.10 216’075 197’930.09
36 Transferaufwand 8’199.00 8’500 8’298.00
42 Entgelte -116’606.95 -116’500 -115’759.45
49 Interne Verrechnungen -95’221.05 -109’820 -92’203.74

73 Abfallwirtschaft 0.00 0 0.00

7300 Abfallwirtschaft (Spezialfinanzierung) 0.00 0 0.00

30 Personalaufwand 1’708.10 1’745 1’735.35
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 20’012.80 17’750 19’561.55
36 Transferaufwand 7’537.50 9’500 8’507.65
39 Interne Verrechnungen 15’000.00 15’000 15’000.00
42 Entgelte -59’407.95 -59’000 -61’012.50
44 Finanzertrag -0.85 0 0.00
90 Abschluss Erfolgsrechnung 15’150.40 15’005 16’207.95

74 Verbauungen 12’288.20 12’000 11’836.85

7410 Gewässerverbauungen 12’288.20 12’000 11’836.85

36 Transferaufwand 12’288.20 12’000 11’836.85
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Erfolgsrechnung nach Funktionen
Nach Funktion und Arten Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

75 Arten- und Landschaftsschutz 4’955.85 6’000 5’616.85

7500 Arten- und Landschaftsschutz 4’955.85 6’000 5’616.85

36 Transferaufwand 5’615.85 6’000 5’616.85
46 Transferertrag -660.00 0 0.00

77 Übriger Umweltschutz 6’509.45 14’705 7’212.80

7710 Friedhof und Bestattung 908.10 9’255 5’481.95

30 Personalaufwand 1’500.00 1’500 1’500.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 3’011.20 7’600 6’677.20
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 3’400.00 3’400 3’400.00
39 Interne Verrechnungen 46.90 255 54.75
42 Entgelte -7’050.00 -3’500 -6’150.00

7790 Umweltschutz 5’601.35 5’450 1’730.85

30 Personalaufwand 500.00 500 500.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 3’888.00 4’000 330.10
36 Transferaufwand 1’213.35 950 900.75

79 Raumordnung 20’326.30 27’185 9’535.40

7900 Raumordnung 20’326.30 27’185 9’535.40

30 Personalaufwand 1’396.75 1’435 1’398.20
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 18’929.55 25’750 8’137.20

8 VOLKSWIRTSCHAFT 3’700.00 5’025 -3’562.20

81 Landwirtschaft 3’604.00 3’725 3’570.00

8120 Strukturverbesserungen 423.00 425 423.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 423.00 425 423.00

8130 Produktionsverbesserungen Vieh 3’181.00 3’300 3’147.00

30 Personalaufwand 500.00 500 500.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 125.00 250 125.00
36 Transferaufwand 2’556.00 2’550 2’522.00

82 Forstwirtschaft -1’045.00 0 -8’284.20

8200 Forstwirtschaft -1’045.00 0 -8’284.20

30 Personalaufwand 500.00 500 500.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 125.00 250 125.00
42 Entgelte -1’670.00 -750 -8’909.20

84 Tourismus 1’141.00 1’300 1’152.00

8400 Tourismus 1’141.00 1’300 1’152.00

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 150.00 250 150.00
36 Transferaufwand 991.00 1’050 1’002.00
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Erfolgsrechnung nach Funktionen
Nach Funktion und Arten Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

39 Interne Verrechnungen 0.00 5’000 3’347.85
90 Abschluss Erfolgsrechnung 0.00 -5’000 -3’347.85

87 Brennstoffe und Energie 0.00 0 0.00

8711 Elektrizitätswerk (Spezialfinanzierung) 0.00 0 0.00

30 Personalaufwand 9’790.65 10’450 9’899.95
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’157’910.25 1’487’635 810’120.06
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 96’580.00 110’000 96’960.00
39 Interne Verrechnungen 33’732.40 61’000 33’981.30
42 Entgelte -1’211’560.05 -1’641’800 -941’929.32
44 Finanzertrag -25.40 0 -65.55
90 Abschluss Erfolgsrechnung -86’427.85 -27’285 -8’966.44

9 FINANZEN UND STEUERN -2’567’943.26 -2’354’335 -2’362’431.85

91 Steuern -1’145’513.10 -953’600 -1’061’673.05

9100 Steuern -1’145’513.10 -953’600 -1’061’673.05

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 8’189.65 35’000 4’007.05
34 Finanzaufwand 2’525.75 2’300 2’077.00
40 Fiskalertrag -1’151’828.50 -986’500 -1’062’257.10
46 Transferertrag -4’400.00 -4’400 -5’500.00

93 Finanz- und Lastenausgleich -1’208’600.00 -1’208’600 -1’176’000.00

9300 Finanz- und Lastenausgleich -1’208’600.00 -1’208’600 -1’176’000.00

46 Transferertrag -1’208’600.00 -1’208’600 -1’176’000.00

95 Ertragsanteile, übrige -379’599.45 -389’300 -314’914.75

9500 Ertragsanteile, übrige, ohne Zweckbindung -379’599.45 -389’300 -314’914.75

41 Regalien und Konzessionen -100’299.45 -110’000 -131’514.75
46 Transferertrag -279’300.00 -279’300 -183’400.00

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung -52’139.10 -41’950 -21’524.56

9610 Zinsen -2’177.00 -45’305 -3’713.80

34 Finanzaufwand 17’462.70 50’750 15’878.65
44 Finanzertrag -4’446.30 -1’500 -4’113.00
49 Interne Verrechnungen -15’193.40 -94’555 -15’479.45

9620 Emissionskosten 1’724.55 2’500 2’417.18

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1’724.55 2’500 2’417.18

9630 Liegenschaften FV (Post/Dorfladen) -17’124.90 -1’450 -14’610.25

34 Finanzaufwand 11’446.80 19’000 13’961.45
39 Interne Verrechnungen 1’828.50 9’950 1’828.50
44 Finanzertrag -30’400.20 -30’400 -30’400.20
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Erfolgsrechnung nach Funktionen
Nach Funktion und Arten Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

9631 Liegenschaften FV (Wohnhaus Dorf) 0.00 0 0.00

30 Personalaufwand 0.00 0 0.00
34 Finanzaufwand 0.00 0 0.00
39 Interne Verrechnungen 0.00 0 0.00
44 Finanzertrag 0.00 0 0.00
49 Interne Verrechnungen 0.00 0 0.00

9632 Liegenschaften FV (Spritzenhaus) 1’680.65 7’965 8’608.05

34 Finanzaufwand 10’489.15 10’600 15’716.55
39 Interne Verrechnungen 1’391.50 7’565 1’391.50
44 Finanzertrag 0.00 0 -4’250.00
49 Interne Verrechnungen -10’200.00 -10’200 -4’250.00

9633 Liegenschaften FV (Aahof) -35’782.40 -5’200 -13’765.74

34 Finanzaufwand -2’668.40 20’250 19’348.26
39 Interne Verrechnungen 1’886.00 10’250 1’886.00
44 Finanzertrag -25’500.00 -25’500 -25’500.00
49 Interne Verrechnungen -9’500.00 -10’200 -9’500.00

9634 Liegenschaften FV (Diverse) -460.00 -460 -460.00

44 Finanzertrag -460.00 -460 -460.00

97 Rückverteilungen -760.40 -500 -958.75

9710 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe -760.40 -500 -958.75

46 Transferertrag -760.40 -500 -958.75

99 Nicht aufgeteilte Posten 218’668.79 239’615 212’639.26

9950 Neutrale Aufwendungen und Erträge 218’668.79 239’615 212’639.26

39 Interne Verrechnungen 218’668.79 239’615 212’639.26
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Investitionsrechnung nach Arten

Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

50 Sachanlagen 130’928.40 700’000 387’054.55
51 Investitionen auf Rechnung Dritter
52 Immaterielle Anlagen
54 Darlehen
55 Beteiligungen und Grundkapitalien
56 Eigene Investitionsbeiträge
57 Durchlaufende Investitionbeiträge

Total Investitionsausgaben 130’928.40 700’000 387’054.55

60 Übertragung von Sachanlagen in das Finanzvermögen
61 Rückerstattungen
62 Übertragung von immat. Anlagen in das Finanzverm.
63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung -123’355.45 0 -75’863.85
64 Rückzahlung von Darlehen
65 Übertragung von Beteiligungen in das Finanzvermögen
66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge
67 Durchlaufende Investitionsbeiträge

Total Investitionseinnahmen -123’355.45 0 -75’863.85

Nettoinvestitionen 7’572.95 700’000 311’190.70

"+": Ausgaben, Defizit, Verschlechterung;     "-": Einnahmen, Überschuss, Verbesserung;      Zahlen können Rundungsdifferenzen aufweisen

Nach Arten
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Investitionsrechnung
Zusammenzug Investitionsrechnung nach Funktionen

Hauptaufgabenbereiche (Funktionale Gliederung) Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

0 Allgemeine Verwaltung 214’950.00

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit

2 Bildung

3 Kultur, Sport und Freizeit

4 Gesundheit

5 Soziale Sicherheit

6 Verkehr

7 Umweltschutz und Raumordnung 18’772.60 700’000 -32’937.90

8 Volkswirtschaft -11’199.65 129’178.60

9 Finanzen und Steuern

Nettoinvestitionen 7’572.95 700’000 311’190.70

"+": Ausgaben, Defizit, Verschlechterung;     "-": Einnahmen, Überschuss, Verbesserung;      Zahlen können Rundungsdifferenzen aufweisen
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Investitionsrechnung nach Funktionen
Nach Funktion und Arten Rechnung Voranschlag Rechnung
  2023 2023 2022

Investitionsrechnung 7’572.95 700’000 311’190.70

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 0.00 0 214’950.00

02 Allgemeine Dienste 0.00 0 214’950.00

0290 Verwaltungsliegenschaften 0.00 0 214’950.00

50 Sachanlagen 0.00 0 214’950.00

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 18’772.60 700’000 -32’937.90

71 Wasserversorgung 124’728.40 700’000 23’942.95

7101 Wasserwerk (Spezialfinanzierung) 124’728.40 700’000 23’942.95

50 Sachanlagen 130’928.40 700’000 25’685.95
63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung -6’200.00 0 -1’743.00

72 Abwasserbeseitigung -105’955.80 0 -56’880.85

7200 Abwasserbeseitigung (Spezialfinanzierung) -105’955.80 0 -56’880.85

63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung -105’955.80 0 -56’880.85

8 VOLKSWIRTSCHAFT -11’199.65 0 129’178.60

87 Brennstoffe und Energie -11’199.65 0 129’178.60

8711 Elektrizitätswerk (Spezialfinanzierung) -11’199.65 0 129’178.60

50 Sachanlagen 0.00 0 146’418.60
63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung -11’199.65 0 -17’240.00

21



Bilanz 01.01.2023 31.12.2023

A K T I V E N

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 594’671.22 474’152.21
101 Forderungen 517’211.16 680’528.73
102 Kurzfristige Finanzanlagen 0.00 0.00
104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00
106 Vorräte und angefangene Arbeiten 0.00 0.00
107 Langfristige Finanzanlagen 0.00 0.00
108 Sachanlagen Finanzvermögen 2’220’002.00 2’220’002.00
109 Forderungen gegenüber Fonds im Fremdkapital 0.00 0.00

Total Finanzvermögen 3’331’884.38 3’374’682.94

140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 4’318’376.85 4’168’915.60
142 Immaterielle Anlagen 0.00 0.00
144 Darlehen Verwaltungsvermögen 0.00 0.00
145 Beteiligungen, Grundkapitalien 38’450.00 38’450.00
146 Investitionsbeiträge 0.00 0.00
148 Kumulierte zusätzliche Abschreibungen 0.00 0.00

Total Verwaltungsvermögen 4’356’826.85 4’207’365.60

Total Aktiven 7’688’711.23 7’582’048.54

P A S S I V E N

200 Laufende Verbindlichkeiten 700’061.11 730’882.87
201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 0.00 0.00
204 Passive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00
205 Kurzfristige Rückstellungen 0.00 0.00

Kurzfristiges Fremdkapital 700’061.11 730’882.87

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 5’267’958.80 5’350’914.60
208 Langfristige Rückstellungen 114’720.00 90’820.00
209 Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im Fremdkapital 33’729.35 19’377.30

Langfristiges Fremdkapital 5’416’408.15 5’461’111.90

Total Fremdkapital 6’116’469.26 6’191’994.77

290 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital 249’044.29 208’631.41
291 Fonds im Eigenkapital 0.00 0.00

Zweckgebundenes Eigenkapital 249’044.29 208’631.41

295 Aufwertungsreserve (Einführung HRM2) 0.00 0.00
296 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 0.00 0.00
299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 1’323’197.68 1’181’422.36

Zweckfreies Eigenkapital 1’323’197.68 1’181’422.36

Total Eigenkapital 1’572’241.97 1’390’053.77

Total Passiven 7’688’711.23 7’582’048.54

BILANZ
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Geldflussrechnung (Jahresrechnung)

(+) Ertragsüberschuss, (-) Aufwandüberschuss (Jahresergebnis)                        -141’775.32 
(+) Einlagen / (-) Entnahmen Spezialfinanzierungen EK                          -40’412.88 
(+) Einlagen / (-) Entnahmen Spezialfinanzierungen FK                                       -   
(+) Abschreibungen Verwaltungsvermögen                         262’990.00 
(+) Wertberichtigungen VV                                       -   

= (+) Selbstfinanzierungsüberschuss / (-) -fehlbetrag                           80’801.80 
(+) Verluste / (-) Gewinne auf Finanzvermögen (realisiert)                                       -   

(+) Wertberichtigungen / (-) Wertaufholungen Finanzvermögen (nicht realisiert)                                       -   

(+) Abnahme / (-) Zunahme Forderungen                        -163’317.57 
(+) Abnahme / (-) Zunahme Aktive Rechnungsabgrenzungen                                       -   
(+) Abnahme / (-) Zunahme Vorräte und angefangene Arbeiten                                       -   
(-) Aktivierung Eigenleistungen, Bestandesveränderungen                                       -   
(+) Zunahme / (-) Abnahme Laufende Verbindlichkeiten                           30’821.76 
(+) Zunahme / (-) Abnahme Passive Rechnungsabgrenzungen                                       -   
(+) Bildung / (-) Auflösung kurzfristige Rückstellungen                                       -   
(+) Bildung / (-) Auflösung langfristige Rückstellungen                          -23’900.00 
(+) Zunahme / (-) Abnahme Verbindlichkeiten / Forderungen ggü. Fonds  FK und EK                          -14’352.05 

= Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit (Cashflow)                      -89’946.06 

(-) Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen                        -130’928.40 
(+) Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen                         123’355.45 
(+) Abnahme / (-) Zunahme Aktive Rechnungsabgrenzungen IR                                       -   
(+) Zunahme / (-) Abnahme Passive Rechnungsabgrenzungen IR                                       -   
(-) Auflösung passivierte Investitionsbeiträge                                       -   
(+) Aktivierung Eigenleistungen                                       -   

= Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen                           -7’572.95 

(+) Abnahme / (-) Zunahme Finanzanlagen                                       -   
(+) Abnahme / (-) Zunahme Sachanlagen FV                                       -   
(-) Wertberichtigungen / (+) Wertaufholungen Finanzvermögen (nicht realisiert)                                       -   

(-) Verluste / (+) Gewinne auf Finanzvermögen (realisiert)                                       -   

= Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen                                       -   

= Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit                        -7’572.95 

(+) Zunahme / (-) Abnahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten                                       -   
(+) Zunahme / (-) Abnahme langfristige Finanzverbindlichkeiten                          -23’000.00 

= Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit                      -23’000.00 

= Veränderung Flüssige Mittel (= Fonds Geld)                    -120’519.01 

Kontrollrechnung
Stand flüssige Mittel per 31.12.                         474’152.21 

- Stand flüssige Mittel per 1.1.                         594’671.22 
= Zunahme (+) / Abnahme (-) Flüssige Mittel                        -120’519.01 

Kontrolltotal                                       -   

Geldflussrechnung (Fonds Geld) Rechnung 2023
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Angaben zum angewandten Regelwerk und 
zu den Bilanzierungsgrundsätzen 
 
 
Angewandtes Regelwerk und Abweichungen 
 
Die Jahresrechnung wurde auf Grundlage des 
Finanzhaushaltsgesetzes der Bezirke und Gemeinden 
vom 30. Mai 2018, SRSZ 153.100, FHG-BG, und der 
dazugehörigen Finanzhaushaltsverordnung vom 25. 
Juni 2019, SRSZ 153.111, FHV-BG, erstellt. Die 
rechtlichen Grundlagen stützen sich grundsätzlich auf 
das im Januar 2008 durch die Konferenz der 
Kantonalen Finanzdirektorinnen und Finanzdirektoren 
(FDK) verabschiedete Handbuch HRM2 § 26 FHG-BG 
und § 22 FHV-BG verweisen explizit auf HRM2 als 
anzuwendende Rechnungslegungsnorm. Das Hand-
buch enthält 20 Fachempfehlungen zur öffentlichen 
Rechnungslegung sowie einen Kontenrahmen. Die 
Rechnungslegung soll ein Bild des Finanzhaushalts 
geben, welches der tatsächlichen Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage entspricht. In Anhang 3 der FHV hat 
der Regierungsrat die gültigen Fachempfehlungen und 
allfällige Abweichungen davon festgelegt. Abweichung 
zu den Fachempfehlungen ergeben sich folgende: 
 

- Spezialfonds und Vorfinanzierungen: 
Spezialfonds werden nur in der Bilanz ausge-
wiesen. Ausgaben und Einnahmen (Fonds-
rechnung) erfolgen ausserhalb der Erfolgs-
rechnung und der Investitionsrechnung. Die 
Bildung von Reserven für noch nicht beschlos-
sene Vorhaben (Vorfinanzierungen) ist nicht 
zulässig. 
 

- Pensionskasse: 
Für künftige Arbeitgeber-Sanierungsbeiträge an 
die Pensionskasse des Kantons Schwyz im Fall 
einer Unterdeckung gemäss § 11 des Gesetzes 
über die Pensionskasse des Kantons Schwyz 
(PKG) vom 21. Mai 2014 oder andere Vorsorge-
einrichtungen werden weder Rückstellungen 
gebildet noch passive Rechnungsabgrenzungen 
verbucht. Die Arbeitgeber-Sanierungsbeiträge 
werden, wie die ordentlichen Beiträge, im Jahr 
der Fälligkeit verbucht sowie im Voranschlag und 
Finanzplan berücksichtigt. 
 

- Vorgehen beim Übergang zu HRM2: 
Die Reserven aus Neubewertung des Finanz-
vermögens und aus Aufwertung des Verwal-
tungsvermögens sind nach einem Jahr auf-
zulösen. Bei Reserven aus Neubewertung von 
Grundstücken kann auf die Auflösung verzichtet 
werden. 
 

- Finanzinstrumente: 
Anlagen von Finanzvermögen in Obligationen in 
Fremdwährungen, ausländische Aktien und 
alternative Anlagen wie Hedge Funds, Derivate 
oder andere Anlagen mit stark spekulativem 
Charakter sind nicht zulässig. 
 

 
 

 
 
 
 
Allgemeine Bilanzierungsgrundsätze 
 
Vermögenswerte werden in den Aktiven der Bilanz 
geführt, wenn sie einen künftigen wirtschaftlichen 
Nutzen hervorbringen oder ihre Nutzung zur Erfüllung 
öffentlicher Aufgaben vorgesehen ist. Zudem muss 
sich ihr Wert verlässlich ermitteln lassen (§ 34 Abs. 1 
FHG-BG). 
 
Verpflichtungen werden in den Passiven der Bilanz 
geführt, wenn ihr Ursprung auf einem Ereignis in der 
Vergangenheit liegt, zu deren Erfüllung mit einem 
Mittelabfluss gerechnet werden muss und deren 
Betrag zuverlässig ermittelt werden kann (§ 34 Abs. 2 
FHG-BG). Wenn der Zeitpunkt der Erfüllung oder die 
Höhe des künftigen Mittelabflusses mit Unsicher-
heiten behaftet ist, wird eine Verpflichtung in der 
Form einer Rückstellung gebildet (§ 34 Abs. 3 FHG-
BG). 
 
Die Anlagen des Finanzvermögens werden zu 
Verkehrswerten bewertet (§ 35 Abs. 1 FHG-BG). Die 
Buchwerte des Finanzvermögens werden jährlich 
überprüft und gegebenenfalls neu bewertet. Sachan-
lagen im Finanzvermögen werden alle fünf Jahre 
überprüft und bei Bedarf neu bewertet (§ 26 Abs. 3 
FHV-BG). 
 
Die Bewertung des Verwaltungsvermögens erfolgt zu 
Anschaffungswerten abzüglich notwendiger Ab-
schreibungen (§ 35 Abs. 2 FHG-BG). Die Entwertung 
durch die ordentliche Nutzung wird durch 
planmässige, lineare Abschreibungen über die ange-
nommene Nutzungsdauer berücksichtigt. Das 
Verwaltungsvermögen wird gemäss Anhang II der 
FHV-BG abgeschrieben. 
 
Verbindlichkeiten werden zum Nominalwert bilanziert 
(§ 35 Abs. 3 FHG-BG). 
 
Spezifische Bilanzierungsgrundsätze 
 
Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen (100) 
Die Bewertung der vorhandenen flüssigen Mittel 
erfolgt wie bisher zum Nominalwert. 

Forderungen (101) 
Die Erträge werden nach dem Soll-Prinzip bei 
Rechnungsstellung verbucht. 
  
Wesentliche Forderungen, deren Einzug gefährdet 
ist, sind entsprechend zu berichtigen (Einzelwert-
berichtigung). Sämtliche übrigen Guthaben sind 
jährlich im Umfang eines Abzuges von 5% zu 
berichtigen. (§ 26 Abs. 3 FHV-BG). 

Kurzfristige Finanzanlagen (102) 
Kurzfristige Finanzanlagen werden zum Verkehrswert 
bilanziert. 
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Aktive Rechnungsabgrenzungen (104) 
Die Höhe der Aktivierung ergibt sich aus dem 
Abgrenzungstatbestand (Nominalwerte). 

Vorräte und angefangene Arbeiten (106) 
Die Bewertung der Vorräte und angefangenen Arbeiten 
erfolgt zum Anschaffungswert bzw. zu Herstellungs-
kosten oder zum Marktwert, wenn dieser darunterliegt. 

Langfristige Finanzanlagen (107) 
Die Bewertung von Wertschriften mit Kurswert erfolgt 
zum Kurswert. Unabhängig davon, ob die Wertschriften 
in einem aktiven Markt gehandelt werden oder nicht. 
Die Bewertung der Wertschriften ohne Kurswert erfolgt 
zum Anschaffungswert. Die Werthaltigkeit der Wert-
schriften ohne Kurswert wird jährlich überprüft. 
Die Bewertung von Darlehen im Finanzvermögen 
erfolgt zu Nominalwerten. Ist eine dauerhafte Wert-
minderung absehbar, wird deren bilanzierter Wert 
berichtigt. Die Werthaltigkeit der Darlehen im Finanz-
vermögen wird jährlich überprüft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sach- und immaterielle Anlagen Finanzvermögen 
(108) 
Die Bewertung der Sachanlagen im Finanzvermögen 
erfolgt bei Erstzugang zu Anschaffungskosten. Die 
Folgebewertungen erfolgen zum Verkehrswert am 
Bilanzierungsstichtag. Die Buchwerte werden alle 
fünf Jahre überprüft und bei Bedarf neu bewertet. 

Sachanlagen Verwaltungsvermögen (140) 
Das Verwaltungsvermögen umfasst jene Vermögens-
werte, die unmittelbar der öffentlichen Aufgaben-
erfüllung dienen. Die Bewertung der Anlagen im 
Verwaltungsvermögen erfolgt beim Erstzugang zum 
Anschaffungswert. Die Aktivierungsgrenze beträgt 
Fr. 75‘000.--. Anschaffungen unter diesem Betrag 
werden im Anschaffungsjahr der Erfolgsrechnung 
belastet; es erfolgt keine Aktivierung in der Bilanz 
und es werden keine Abschreibungen in den 
Folgejahren vorgenommen. Die Anlagen im 
Verwaltungsvermögen werden jährlich zu folgenden 
Sätzen linear über die Nutzungsdauer abgeschrieben 
(§ 27 Abs. 2 bzw. Anhang II FHV-BG): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grundstücke für Hochbauten und Waldungen werden 
nicht mehr abgeschrieben. Da die Grundstücke neu 
nicht mehr abgeschrieben werden, werden diese von 
den Hochbauten getrennt und separat bilanziert. 

Darlehen im Verwaltungsvermögen (144) 
Die Bewertung der Darlehen erfolgt zum Nominal-
wert. Darlehen im Verwaltungsvermögen werden 
nicht wertberichtigt, solange keine Wertminderung 
eintritt. 
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Beteiligungen, Grundkapitalien (145)  
Die Bewertung der Beteiligungen im Verwaltungs-
vermögen erfolgt zum Anschaffungswert. Dieser stimmt 
in der Regel mit dem Nominalwert überein. Es werden 
keine Wertberichtigungen vorgenommen, solange keine 
Wertminderungen eintreten. 

Laufende Verbindlichkeiten (200) 
Die Laufenden Verpflichtungen werden zum Nominal-
wert bewertet. 

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten (201) 
Kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten (Laufzeiten bzw. 
Restlaufzeiten unterjährig) werden zum Nominalwert 
bewertet. 

Passive Rechnungsabgrenzungen (204) 
Die Höhe der Passivierung ergibt sich aus dem 
Abgrenzungstatbestand (Nominalwerte). 

Kurzfristige (205) und Langfristige Rückstellungen 
(208) 
Gemäss Fachempfehlungen zu HRM2 ist eine Rück-
stellung zu bilden, wenn: 
 

- es sich um eine gegenwärtige Verpflichtung 
handelt, deren Ursprung in einem Ereignis der 
Vergangenheit liegt, 
 

- der Mittelabfluss zur Erfüllung der Verpflichtung 
wahrscheinlich ist (Eintretenswahrscheinlichkeit 
über 50 Prozent), 

 
- die Höhe der Verpflichtung zuverlässig ge-

schätzt werden kann und 
 

- der Betrag wesentlich ist. 
 

Kurzfristig ist eine Rückstellung dann, wenn der 
Mittelabfluss innerhalb eines Jahres nach Bilanzstichtag 
erwartet wird. In Anwendung dieser Kriterien sind die 
latenten Verpflichtungen gegenüber den Angestellten 
aus Ferien, Überzeiten und Dienstaltersgeschenken 
und Überbrückungsrenten betragsmässig zu berechnen 
und entsprechende kurzfristige und langfristige Rück-
stellungen zu bilden. 
 

- Gemäss Anhang 3 FHV werden für künftige 
Arbeitgeber-Sanierungsbeiträge im Fall einer 
Unterdeckung an die Pensionskasse des 
Kantons Schwyz gemäss § 11 des Gesetzes 
über die Pensionskasse des Kantons Schwyz 
vom 21. Mai 2014, SRSZ 145.201, PKG, weder 
Rückstellungen gebildet noch passive 
Rechnungsabgrenzungen verbucht Die 
Arbeitgeber-Sanierungsbeiträge werden wie die 
ordentlichen Beiträge im Jahr der Fälligkeit 
verbucht sowie im Voranschlag und Finanzplan 
berücksichtigt. 

 
 
 

 

Langfristige Finanzverbindlichkeiten (206) 
Die langfristigen Finanzverbindlichkeiten werden zum 
Nominalwert bewertet. 

Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinan-
zierungen und Fonds im Fremdkapital (209) und 
Spezialfinanzierungen im Eigenkapital (290) 
Die Zuteilung der Spezialfinanzierungen und Fonds 
zum Fremdkapital oder Eigenkapital erfolgt aufgrund 
der Verfügungsfreiheit der kommunalen Behörden. 
Solange die kommunalen Organe die Gesetzes-
bestimmungen und Reglemente selber ändern kön-
nen, gelten die Spezialfinanzierungen als Eigen-
kapital, ansonsten als Fremdkapital (§ 37 Abs. 4 
FHG-BG). 
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Finanzkennzahlen
Richtwerte Rechnung Voranschlag Rechnung

  2023 2023 2022

Ertragsüberschuss (-) / Aufwandüberschuss (+) 141’775.32 545’180.00 188’322.04
Eigenkapital (+) / Bilanzfehlbetrag (-) 1’390’053.77 786’969.10 1’572’241.97

Finanzierungsüberschuss (-) / Finanzierungsfehlbetrag (+) -45’228.85 994’955 216’179.28
Nettoschuld (+) / Nettovermögen (-) 2’362’397.23 4’057’583.10 2’435’626.08

Nettoschuld I pro Einwohner < 0 CHF keine 2’393.51 4’111.03 2’498.08
Diese Kennzahl hat nur beschränkte Aussagekraft, da es eher auf 0-1'000 CHF geringe
die Finanzkraft der Einwohner und nicht auf ihre Anzahl ankommt. 1'001-2'500 CHF mittlere

2'501-5'000 CHF hohe
> 5'000 CHF sehr hohe

Verschuldung

Nettoverschuldungsquotient < 100 % gut 205.10% 411.31% 229.29%
Diese Kennzahl gibt an, welcher Anteil der Fiskalerträge, bzw. wieviel 100 - 150 % genügend
Jahrestranchen erforderlich wären, um die Nettoschulden abzutragen. > 150% schlecht

Selbstfinanzierungsgrad > 100 % ideal 697.24% -42.14% 30.53%
Diese Kennzahl gibt an, welcher Anteil der Nettoinvestitionen aus 80 - 100 % gut bis vertretbar
eigenen Mitteln finanziert werden kann. 50 - 80 % problematisch

< 50% ungenügend

Selbstfinanzierungsanteil > 20% gut 1.07% -5.77% 2.21%
Diese Kennzahl gibt an, welcher Anteil des Ertrages zur Finanzierung 10 - 20 % mittel
der Investitionen aufgewendet werden kann. < 10 % schlecht

Zinsbelastungsanteil 0 - 4 % gut 0.22% 0.95% 0.26%
Die Kennzahl sagt aus, welcher Anteil des "verfügbaren Einkommens" 4 - 9 % genügend
durch den Zinsaufwand gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto grösser > 9 % schlecht
der Handlungsspielraum.

Kapitaldienstanteil < 5 % geringe Belastung 5.56% 6.30% 6.32%
Die Kennzahl gibt Auskunft darüber, wie stark der Laufende Ertrag durch 5 - 15 % tragbare Belastung
den Zinsendienst & die Abschreibungen (=Kapitaldienst) belastet ist. > 15 % hohe Belastung
Ein hoher Anteil weist auf einen enger werdenden finanziellen Spielraum
hin.

Investitionsanteil < 10 % schwach 2.64% 11.50% 8.45%
Diese Kennzahl zeigt die Aktivität im Bereich der Investitionen im 10 - 20 % mittel
Verhältnis zu den Gesamtausgaben. 20 - 30 % stark

> 30 % sehr stark

Entwicklung
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